
Konformitätserklärung (siehe 
Kapitel „Konformitätserklä-
rung“): Mit diesem Symbol ge-
kennzeichnete Produkte erfüllen 
alle anzuwendenden Gemein-
schaftsvorschriften des Europäi-
schen Wirtschaftsraums.

Dieses Zeichen bedeutet Gleich-
strom.

Dieses Zeichen zeigt an, wie die 
Knopfzelle eingelegt wird.

Dieses Zeichen bezeichnet die 
Schutzart IP44 (Schutz gegen 
allseitiges Spritzwasser).

2x

INCLUDED

BATTERY

Dieses Zeichen weist darauf hin, 
dass notwendige Batterien im 
Lieferumfang enthalten sind.

Dieses Symbol weist auf mögli-
che Gefahren im Bezug auf Ex-
plosionen hin.

Dieses Symbol weist auf mögli-
che Gefahren im Umgang mit 
Batterien/Akkus hin.
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Diese Zeichen informieren 
Sie über die Entsorgung von 
Verpackung und Produkt.

MIX
Packaging from 

responsible sources

FSC® C147396

www.fsc.org

Dieses Zeichen gibt Auskunft 
über das FSC®-Zertifikat.

Mit dem freiwilligen „Bauart ge-
prüft“-Prüfzeichen von TÜV SÜD 
werden Baumuster eines Pro-

dukts geprüft und für sicher befunden. 
Auch die Fertigungsstätte wird jährlich 
überprüft.

2. Bestimmungsgemässer 
Gebrauch
Der Fahrradcomputer ist ausschliesslich 
zum Anzeigen und Sammeln von Infor-
mationen (z. B. Durchschnittsgeschwin-
digkeit, Uhrzeit, etc.) beim Gebrauch 
eines Fahrrads konzipiert. Er ist nur für 
den Privatgebrauch bestimmt und nicht 
für den gewerblichen Bereich geeignet. 
Verwenden Sie den Fahrradcomputer nur 
wie in dieser Bedienungsanleitung be-
schrieben. Jede andere Verwendung gilt 
als nicht bestimmungsgemäss und kann 
zu Sachschäden oder sogar zu Personen-
schäden führen. Es wird keine Haftung für 
Schäden oder Verletzungen übernom-
men, die durch die Nichtbeachtung der 
vorliegenden Bedienungsanleitung oder 
unsachgemässe Verwendung entstehen.

3. Sicherheitshinweise 
Lesen Sie die Sicherheitshinweise 
gründlich durch.
Dieser Fahrradcomputer kann von 
Kindern ab 8 Jahren und darüber 
sowie von Personen mit verringer-
ten physischen, sensorischen oder 
mentalen Fähigkeiten oder Mangel 
an Erfahrung und Wissen benutzt 
werden, wenn sie beaufsichtigt 
oder bezüglich des sicheren Ge-
brauchs des Fahrradcomputers un-
terwiesen wurden und die daraus 
resultierenden Gefahren verste-
hen. Kinder dürfen nicht mit dem 
Fahrradcomputer spielen. Reini-
gung und Benutzerwartung dür-
fen nicht von Kindern ohne Beauf-
sichtigung durchgeführt werden.

WARNUNG!
GEFAHR! ES BESTEHT LEBENS- 
UND VERLETZUNGSGEFAHR. 
Halten Sie Kinder von Ver-

packungsmaterial fern. Es besteht 
unter anderem Erstickungsgefahr!
Der Fahrradcomputer enthält 
Kleinteile. Kinder können diese 
beim Spielen verschlucken und 
daran ersticken. Halten Sie die 
Kleinteile von Kindern fern.

HINWEIS!
4. Beschädigungsgefahr!
- Unsachgemässer Umgang mit dem 

Fahrradcomputer kann zu Beschädi-
gungen führen.

- Betreiben Sie den Fahrradcomputer bei 
einer Umgebungstemperatur zwischen 
-10 °C und +50 °C.

- Setzen Sie den Fahrradcomputer keiner 
dauerhaften Nässe aus.

- Vermeiden Sie Staub, Hitze und eine 
langandauernde, direkte Sonnenein-
strahlung

- Reparieren Sie den Fahrradcomputer 
nie selbst. Wenden Sie sich bei techni-
schen Problemen an die auf der Garan-
tiekarte angegebene Serviceadresse.

-  Wenn sich das Knopfzellenfach durch 
den Gehäusedeckel nicht mehr sicher 
verschliessen lässt, entsorgen Sie den 
Fahrradcomputer wie im Kapitel „Ent-
sorgung“ beschrieben.

- Um ein vorzeitiges Erschöpfen der 
Knopfzelle zu vermeiden, sollte der 
Magnet bei längerer Standzeit des 
Fahrrads nicht unmittelbar am Sensor 
liegen. Bitte entnehmen Sie die Knopf-
zellen, wenn der Fahrradcomputer für 
eine längere Zeit nicht verwendet wird.

5. Sicherheitshinweise zu 
Knopfzellen

WARNUNG!
LEBENSGEFAHR! 
Knopfzellen dürfen nicht verschluckt 
werden! Es besteht Lebensgefahr! 
- Knopfzellen können beim Verschlucken 

lebensgefährlich sein, daher muss das 
Produkt und die dazugehörigen Knopf-
zellen für Kleinkinder unzugänglich 
aufbewahrt werden.

- Verschlucken kann zu Verätzungen, 
Weichteilperforationen und zum Tod 
führen. Innerhalb von 2 Stunden nach 
der Einnahme können schwere innere 
Verätzungen auftreten!

- Sollte eine Knopfzellen verschluckt wor-
den sein, suchen Sie bitte umgehend 
einen Arzt auf!

CH

Lieferumfang
A  Fahrradcomputer
B  Halterung für Fahrradcomputer
C  Gummiunterlage für Halterung
D Sensor
E  Gummiunterlage für Sensor
F  Magnet mit Magnethalter
G  2 x Knopfzelle CR2032
H  6 x Kabelbinder 
1 x Betriebsanleitung (ohne Abb.)

Technische Daten
Fahrradcomputer, kabellos
Art.-Nr.: 821757
Charge: PO30030265
Modellnummer: 22975
Stromversorgung:
Betriebsspannung: 3 V
Knopfzelle Sensor: 3 V  / Typ: CR2032
Knopfzelle Fahrradcomputer: 
3 V  / Typ: CR2032
Schutzart: IP44 (spritzwassergeschützt)
Übertragungsfrequenz und Sendeleistung: 
Fahrradcomputer: Frequenzband: 125 
kHz ± 10 kHz
Sensor: Frequenzband: 
125 kHz ± 10 kHz
Maximal übertragbare Leistung: 
< 5 dBm
Gewicht: ca. 76 g (inkl. Zubehör)
Abmessungen Fahrradcomputer: 
ca. 6,9 x 4,3 x 1,5 cm (L x B x T)
Produktionsdatum: 11/2022
Garantie: 3 Jahre 

1. Einleitung 
Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signalwörter 
werden in dieser Bedienungsanleitung, 
auf dem Fahrradcomputer oder auf der 
Verpackung verwendet.

WARNUNG!
Dieses Signalsymbol/-wort bezeichnet 
eine Gefährdung mit einem mittleren Ri-
sikograd, die, wenn sie nicht vermieden 
wird, den Tod oder eine schwere Verlet-
zung zur Folge haben kann.

VORSICHT!
Dieses Signalsymbol/-wort bezeichnet 
eine Gefährdung mit einem niedrigen 
Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden 
wird, eine geringfügige oder mässige 
Verletzung zur Folge haben kann.

HINWEIS!
Dieses Signalwort warnt vor möglichen 
Sachschäden. 

Dieses Symbol gibt Ihnen nützli-
che Zusatzinformationen zum 
Betrieb.

Dieses Symbol weist auf mögli-
che Gefahren im Bezug auf Kin-
der hin.

- Bewahren Sie Knopfzellen ausserhalb 
der Reichweite von Kindern auf.

WARNUNG!

EXPLOSIONSGEFAHR: Bei un-
sachgemässem Austausch der 
Knopfzellen. 

- Zu ersetzende Knopfzellen dürfen nur 
durch den gleichen Knopfzellentyp er-
setzt werden. Beim Ersetzen der Knopf-
zelle auf Polarität achten. Bei Bedarf 
Knopfzelle und Kontakte des Fahrrad-
computers vor dem Einsetzen reinigen.

EXPLOSIONSGEFAHR: Laden Sie 
nicht aufladbare Knopfzellen nie-
mals wieder auf, schliessen Sie sie 

nicht kurz und / oder öffnen Sie sie 
nicht. Überhitzung, Brandgefahr oder 
Platzen können die Folge sein.

Ausgelaufene oder beschädigte 
Knopfzellen können bei Berüh-
rung mit der Haut Verätzungen 

verursachen. Berühren Sie ausgelaufe-
ne Knopfzellen nicht mit blossen Hän-
den; tragen Sie deshalb in diesem Fall 
unbedingt geeignete Schutzhandschu-
he! 

 -  Spülen Sie den den betroffenen Be-
reich unter fliessendem Wasser!

 -  Suchen Sie umgehend einen Arzt 
auf!

- Sollte eine Knopfzelle verschluckt wor-
den sein, suchen Sie bitte umgehend 
einen Arzt auf. 

- Verwenden Sie für den Sensor und 
Fahrradcomputer nur Knopfzellen des 
Typs CR2032 gleicher Hersteller.

- Lagern Sie Ihre Knopfzellen trocken und 
kühl, nicht feucht.

- Werfen Sie Knopfzellen auf keinen Fall 
ins Feuer. Es besteht Explosionsgefahr

- Knopfzellen niemals übermässiger Wär-
me aussetzen. Erhöhte Auslaufgefahr!

- Knopfzellen nicht deformieren. Es dro-
hen Explosionen und dadurch mögliche 
Verletzungen von Personen.

- Einwegknopfzellen verlieren auch bei 
der Lagerung einen Teil ihrer Energie. 

- Entnehmen Sie bei Nichtbenutzung des 
Fahrradcomputers die Knopfzellen. 

- Verbrauchte Knopfzellen unverzüglich 
aus dem Fahrradcomputer entfernen 
und richtig bei Ihrer örtlichen Sammel-
stelle entsorgen.

- Lagern Sie neue Einwegknopfzellen ge-
trennt von entladenen Knopfzellen, um 
Verwechslungen zu vermeiden.

6. Fahrradcomputer prüfen
1. Entfernen Sie sämtliches Verpackungs-

material. 
2. Überprüfen Sie, ob alle Teile vorhan-

den und unbeschädigt sind.
 Falls dies nicht der Fall ist, melden Sie 

sich bei der angegebenen Servicead-
resse.

7. Montage
7.1 Montagepunkte am Fahrrad / 
Abb. (a)
Es gibt 2 Montagepunkte für den Compu-
ter und 1 Montagepunkt für den Sensor/
Magnet, siehe Abb. (a).

7.2 Halterung und Fahrradcompu-
ter montieren
Montage am Vorbau / Abb. (b-c)
Legen Sie die Gummiunterlage C  unter 
die Halterung des Fahrradcomputers B .
Legen Sie die Halterung B  mit der Gum-
miunterlage C  an den Vorbau (Monta-
gepunkt (1)) und führen Sie zwei Kabel-
binder H  durch die dafür vorgesehenen 
Führungen an der Halterung B . Ziehen 
Sie die Kabelbinder H  fest an, sodass die 
gesamte Halterung fest anliegt. Schnei-
den Sie die überschüssigen Enden der 
beiden Kabelbinder H  mit einer Schere 
ab. Die Halterung ist nun montiert.

Montage an der Lenker-Stange / Abb. 
(d)
Legen Sie die Halterung B  mit der Gum-
miunterlage C  auf die Lenker-Stange 
(Montagepunkt (2)) und führen Sie zwei 
Kabelbinder H  durch die dafür vorgese-
henen Führungen an der Halterung B . 
Ziehen Sie die Kabelbinder H  fest an, so-
dass die gesamte Halterung fest anliegt. 
Schneiden Sie die überschüssigen Enden 
der beiden Kabelbinder H  mit einer Sche-
re ab. Die Halterung ist nun montiert. 

Montage des Fahrradcomputers / Abb. 
(e)
Schieben Sie den Fahrradcomputer A  auf 
die Halterung B , bis dieser hörbar einras-
tet. Zum Entfernen des Fahrradcompu-
ters von der Halterung drücken Sie den 
Arretierhaken nach unten und ziehen 
Sie den Fahrradcomputer von der Halte-
rung. 

7.3. Sensor und Magnet montieren
Montage des Sensors / Abb. (f–g)
Legen Sie die Gummiunterlage E  an den 
Sensor D .

HINWEIS!
Die Batterieabdeckung des Sensors muss 
bei der Montage von den Speichen abge-
wandt sein.

Halten Sie den Sensor D  mit der Gummi-
unterlage E  an das Gabelrohr (Monta-
gepunkt (3)) und führen Sie zwei Kabel-
binder H  durch die dafür vorgesehen 
Führungen am Sensor D . Ziehen Sie die 
Kabelbinder H  fest an, sodass die Gum-
miunterlage E  und der Sensor D  fest 
anliegen. Schneiden Sie die überschüs-
sigen Enden der beiden Kabelbinder H  
mit einer Schere ab. Der Sensor ist nun 
montiert.

Montage des Magneten / Abb. (h)
Schrauben Sie den Magnet mit Magnet-
halter F  auseinander und befestigen Sie 
diesen wie dargestellt an einer Speiche 
des Vorderrads (siehe Abb. h-1) auf der 
Höhe des Sensors D . Achten Sie darauf, 
dass der Abstand zwischen Sensor D  und 
Magnethalter F  nicht mehr als 2 mm be-
trägt. Verdrehen Sie dafür den Sensor D  
entsprechend am Gabelrohr (siehe Abb. 
h-2). 
Achten Sie darauf, dass der Magnet F  den 

Sensor D   an der Pfeilmarkierung auf dem 
Sensor passiert.

HINWEIS!
7.4. Justage / Abb. (i)
Achten Sie darauf, dass der Fahrrad-
computer A  und der Sensor D  in einem 
90°-Winkel zueinander stehen. Der Ab-
stand zwischen dem Fahrradcomputer A  
und dem Sensor D  sollte max. 60 cm be-
tragen.
Markieren Sie sich vor Montage des 
Sensors den maximalen Abstand am 
Gabelrohr!
Achten Sie darauf, dass der Computer im 
markierten Sendebereich des Sensors 
montiert ist, Abb. ( j)

8. Inbetriebnahme
Vor der erstmaligen Inbetriebnahme des 
Fahrradcomputers und des Sensors müs-
sen die Knopfzellen eingesetzt werden. 

Einlegen der Knopfzelle in den Sensor 
(Abb. (k)) und Fahrradcomputer / Abb. 
(l)
Öffnen Sie den Deckel des Knopfzellen-
fachs am Sensor D  mit einer Münze gegen 
den Uhrzeigersinn. Der Deckel muss leicht 
mit der Münze nach unten gedrückt wer-
den.
Vermeiden Sie den direkten Hautkontakt 
mit den Flächen der Knopfzellen. Diese 
können sich dadurch entladen. 
Legen Sie die Knopfzelle G  so ein, dass 
der + Pol sichtbar ist. Schliessen Sie den 
Deckel entsprechend mit der Münze, 
nachdem Sie die Knopfzelle eingelegt 
haben. 
Das Vorgehen erfolgt bei dem Fahrrad-
computer A  entsprechend. Evtl. müssen 
Sie den Fahrradcomputer dafür von der 
Halterung abziehen, siehe Abb. (e).

8.1 Menüsprachen 
Bevor Sie den Computer einstellen, zie-
hen Sie die Schutzfolie vom Display.

Nach Einlegen der Knopfzellen 
leuchtet die Einstellung zur Aus-
wahl der Menüsprachen auf. Es 
stehen Englisch, Deutsch und 
Französisch zur Auswahl. Drü-

cken Sie die MODE-Taste, um zwischen 
den Sprachen zu wechseln. Bestätigen 
Sie Ihre Auswahl mit der SET-Taste.

8.2 Einstellung km/h bzw. mp/h
Hier können Sie zwischen Km/h 
(Kilometer pro Stunde) und Mp/h 
(Meilen pro Stunde) auswählen. 
Als Anzeige im Display blinkt 
„KMH“. Mit der MODE-Taste wech-

seln Sie zwischen den Masseinheiten. Be-
stätigen Sie Ihre Auswahl mit der SET-Tas-
te.

HINWEIS!
Wenn die Einstellung der Geschwindig-
keit auf Mp/h eingestellt wird, wird die 
Einheit des Gewichtes automatisch auf 
„LB“ (Pfund) umgestellt.

8.3 Einstellung Reifenumfang

ab
Sie ermitteln Ihren Reifenumfang 
wie folgt:
1. Achten Sie auf richtig aufge-
pumpte Reifen.
2. Drehen Sie das Vorderreifen-

Ventil an die unterste Stelle und mar-
kieren Sie die Stelle des Ventils auf dem 
Boden (a).

3. Bewegen Sie das Fahrrad um eine Vor-
derradumdrehung nach vorn, bis das 
Ventil wieder die unterste Position er-
reicht hat (b).

4. Messen Sie die zurückgelegte Strecke 
in mm. Sie haben den Reifenumfang 
ermittelt.

Als Anzeige im Display erscheint die 
Grundeinstellung für den Reifenumfang 
„2155“ (in mm). Die Tausenderzahl blinkt 
und kann nur von 1 bis 2 eingestellt wer-
den. Durch Drücken der MODE-Taste wird 
diese Zahl schrittweise um den Wert Eins 
erhöht. Durch Drücken der SET-Taste wird 
die Auswahl bestätigt. Die anschliessen-
den Ziffern werden entsprechend ein-
gestellt. Die Einer-, Zehner- und Hunder-
terzahl können auf eine Ziffer zwischen 0 
und 9 eingestellt werden. 

8.4 Einstellung Gesamtstrecke
Als Anzeige im Display erscheint 
die Grundeinstellung „00000“ 
und die Zehntausenderzahl 
blinkt. Durch Drücken der MODE-
Taste kann die Zahl schrittweise 

um den Wert Eins erhöht werden. Durch 
Drücken der SET-Taste wird die Auswahl 
bestätigt. Die Einer-, Zehner-, Hunderter-, 
Tausender- und Zehntausenderzahl kann 
einen Wert zwischen 0-9 annehmen.

8.5 Einstellung des Inspektions-
intervalls

Als Anzeige im Display erscheint 
die Grundeinstellung „600“ und 
die Hunderterzahl blinkt. Dies 
entspricht der Distanz in km bis 
zur nächsten Fahrradinspektion. 

Drücken Sie die MODE-Taste, um die Ei-
ner-, Zehner oder Hunderterzahl schritt-
weise um den Wert Eins zu erhöhen. 
Durch Drücken der SET-Taste wird die Aus-
wahl bestätigt. 
Um die fällige Inspektion anzuzeigen, er-
scheint bei Erreichen der eingestellten 
Kilometer ein Schraubenschlüssel im Dis-
play. 

8.6 Einstellung des Gewichtes
Als Anzeige im Display blinkt die 
Hunderterzahl. Durch Drücken 
der MODE-Taste erhöht sich der 
Wert um eins. Mit der SET-Taste 
bestätigen

8.7 Einstellung Temperatur
Im Display blinkt die Einheit „°C“ 
(Grad Celsius). Mit der MODE-Taste 
wechseln Sie auf die Einheit „°F“ 
(Grad Fahrenheit). Bestätigen Sie 
Ihre Auswahl mit der SET-Taste.

8.8 Einstellung Jahr
Im Display erscheint „2021“ und 
die Zehnerzahl blinkt. Mit der MO-
DE-Taste erhöhen Sie den Wert 
um eins und mit der SET-Taste 
wechseln Sie zur Einerzahl. Bestä-

tigen Sie Ihre Auswahl mit der SET-Taste.

8.9 Einstellung Monat
Im Display blinkt die „1“. Mit der 
MODE-Taste erhöhen Sie um eins. 
Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit 
der SET-Taste.

8.10 Einstellung Tag
Im Display blinkt „06“. Mit der MO-
DE-Taste erhöhen Sie um eins. 
Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit 
der SET-Taste.

8.11 Einstellung 12/24-Stunden-An-
zeige

Als Anzeige im Display blinkt 
„24H“ (24-Stunden-Uhrzeit-For-
mat). Durch Drücken der MODE-
Taste wechseln Sie zu „12H“. Be-
stätigen Sie Ihre Auswahl mit der 

SET-Taste.

8.12 Einstellung der Uhr
Die Stundenanzeige blinkt im 
Display. Drücken Sie die MODE-
Taste so oft, bis die richtige Ziffer 
erscheint. Mit der SET-Taste be-
stätigen Sie und gelangen da-

durch automatisch in die Minutenanzei-
ge. Gehen Sie hier entsprechend vor. 

8.13 Einstellung Hintergrundbe-
leuchtung

Im Display blinkt „ON“. Drücken 
Sie die MODE-Taste um zwischen 
„ON“ und „OFF“ zu wechseln und 
bestätigen Sie mit der SET-Taste.
Die Hintergrundbeleuchtung 

wird jeweils für ca. 3 Sekunden einge-
schaltet, sobald innerhalb des Zeitraums 
von 16:00 bis 07:00 die MODE- oder SET-
Taste gedrückt wird.

9. Kontrolle des Fahrradcom-
puters
Aktivieren Sie den Fahrradcomputer mit 
der SET- oder MODE-Taste. Drehen Sie nun 
das Vorderrad des Fahrrades, wird die 
Geschwindigkeit gemessen. Wenn keine 
Geschwindigkeit im Display angezeigt 
wird, prüfen und wiederholen Sie ggf. die 
Montage.

10. Neustart 
Wenn Sie die Einstellungen zu-
rücksetzen möchten, drücken Sie 
zeitgleich die SET- und MODE-Tas-
te für ca. 8 Sekunden. Nach dem 
Neustart/Reset befindet sich der 

Fahrradcomputer in der Grundeinstel-
lung und alle Einstellungen müssen er-
neut eingegeben werden.

11. Automatische Anzeigen-
abschaltung
Nach ca. 5 Minuten Stillstand wechselt 
der Fahrradcomputer automatisch in den 
Stand-By-Modus, um Energie zu sparen. 
Durch Drücken einer beliebigen Taste 
oder eine stärkere Vibration reaktivieren 
Sie den Fahrradcomputer.

12. Automatische Start-
Stopp-Funktion
Nach erstmaligem Aktivieren aus dem 
Stand-By-Modus weisen alle Funktionen 
eine automatische Start-Stopp-Funktion 
(Ausnahme: Stoppuhr und Uhrzeit) auf. 
Diese beginnt mit dem ersten Passieren 
des Magneten am Sensor. Wenn das Fahr-
rad stillsteht, bleiben noch ca. 3 Sekun-
den Zeit für ein erneutes Signal. Erfolgt 
kein weiteres Signal, wird die Messung 
automatisch gestoppt.

13. Funktionen
Nach Inbetriebnahme des  Fahr-
radcomputers erscheint die An-
zeige von Datum, Temperatur, 
Geschwindigkeit, und Uhrzeit. 
Die Geschwindigkeit wird lau-

fend aktualisiert und erscheint mittig im 
Display. Der Messbereich beträgt 0,1-199,9. 
Mit der MODE-Taste wechseln Sie zwi-
schen den Funktionen.

STPUHR (Stoppuhr)
Maximaler Messbereich: 9:59:59. 
Drücken Sie die SET-Taste, um die 
Stoppuhr zu starten. Ein Stopp-
uhrsymbol  erscheint links im 

Display. Durch erneutes Drücken der SET-
Taste wird der Zähler gestoppt. Halten Sie 
die SET-Taste ca. 3 Sekunden lang ge-
drückt, um die Stoppuhr auf 0 zu stellen.

DIST (Distanz)
Die aktuell zurückgelegte Stre-
cke wird angezeigt. Maximaler 
Messbereich: 9999,9. Halten Sie 
die SET-Taste ca. 3 Sekunden 

lang gedrückt, um auf 0 zu setzen.

F-ZEIT (Fahrtzeit)
Die aktuelle Fahrzeit wird an-
gezeigt. Maximaler Messbereich: 
9:59:59. 

DU-KMH (Durchschnittsge-
schwindigkeit)
Die aktuelle Durchschnittsge-
schwindigkeit wird angezeigt. 

Maximaler Messbereich: 199,9 km/h bzw. 
mp/h. 

Zusatzfunktion: Wenn Sie auf 
diese Anzeige schalten, wird au-

tomatisch das „L“ im Temperaturbereich 
und die niedrigste gemessene Tempera-
tur angezeigt.

MAXKMH (Höchstgeschwindig-
keit)
Die maximal erreichte Geschwin-
digkeit wird angezeigt. Maxima-
ler Messbereich: 199,9 km/h bzw. 

mp/h. 

Zusatzfunktion: Wenn Sie auf 
diese Anzeige schalten, wird au-

tomatisch das „H“ im Temperaturbereich 
und die höchste gemessene Temperatur 
angezeigt.

KM + (voraussichtliche An-
kunftszeit in Kilometern bzw. 
Meilen als Distanzcountdown)
Halten Sie die SET-Taste ca. 3 
Sekunden lang gedrückt, um in 

die Funktion einzusteigen. Sie können 
zwischen „KM +“ (Distanzcountdown vom 
Wert 0 bis zur gewünschte Kilometer/
Meilen-Anzahl) und „KM –“ (Distanzcount-
down von der gewünschten Kilometer/
Meilen-Anzahl bis zum Wert 0) wählen.
Die „KM +“-Anzeige blinkt. Mit der SET-Tas-
te bestätigen Sie und mit der MODE-Taste 
wechseln Sie zu „KM -“.
Im Display erscheint der Wert „0020,0“, 
wobei die Tausenderzahl blinkt. Durch 
Drücken der MODE-Taste wird diese Zahl 
schrittweise um den Wert Eins erhöht. 
Durch Drücken der SET-Taste wird die 
Auswahl bestätigt. Die anschliessenden 
Ziffern werden entsprechend eingestellt.
Sobald während der Fahrt die eingestell-
te Strecke zurückgelegt ist, beginnt der 
Zielwert im Display zu blinken. Das Blin-
ken ist nur zu sehen, wenn man sich in 
dieser Funktion befindet.
Um diese Funktion erneut zu aktivieren, 
halten Sie ca. 3 Sekunden lang die SET-
Taste gedrückt und gehen wie zuvor be-
schrieben vor.

KAL (Kalorienzähler)
Der aktuelle Kalorienverbrauch 
(kcal) wird angezeigt. Maxima-
ler Messbereich: 9999,9. Bei 3 
Sekunden langem Drücken der 

SET-Taste gelangen Sie zu Punkt 8.6. Hier 
können Sie das Gewicht bei Bedarf erneut 
einstellen. Die Kalorienangabe ist eine 
reine Motivatationsangabe. 

GES-KM (Gesamtstrecke)
Die gesamt gefahrenen Kilome-
ter/Meilen werden angezeigt. 
Maximaler Messbereich: 9999,9. 
Bei 3 Sekunden langem Drücken 

der SET-Taste gelangen Sie wieder in die 
Grundeinstellungen. Hier können Sie 
erneut die Sprache, die Uhrzeit, die Ge-
samtstrecke und das Wartungsintervall 
einstellen. 

G-ZEIT (Gesamtzeit)
Die Gesamtfahrzeit seit dem letz-
ten Neustart wird angezeigt. Ma-
ximaler Messbereich: 9:59:59. 

ERINNR (Memory-Funtion)
Speichert die Daten zu Distanz, 
Fahrzeit, Durchschnittsge-
schwindigkeit und maximaler 
Geschwindigkeit für bis zu 7 Tage. 

Durch Drücken der SET-Taste gelangen 
Sie in den Leistungstag. Durch erneutes 
Drücken der SET-Taste gelangen Sie zum 
Folgetag. Im 3-Sekunden-Rhythmus wer-
den Ihnen die Distanz, die Fahrzeit, die 
Durchschnittsgeschwindigkeit und die 
maximale Geschwindigkeit angezeigt.
Durch drücken der MODE-Taste gelangen 
Sie zur SCAN-Funktion. 

SCAN 
In diesem Modus werden die 
Funktionen DIST, DU-KMH und 
MAXKMH automatisch in einem 
2-Sekunden-Intervall nachei-

nander angezeigt. Durch Drücken der 
MODE-Taste gelangen Sie in die nächste 
Funktion.

Batteriestandsanzeige: Die Batteries-
tandsanzeige erscheint oben rechts im 
Display , wenn die Spannung der 
Knopfzelle unter 2,7 V fällt (Eingangswert 
3 V).

Geschwindigkeitstendenz
Dauerhafte Anzeige der Geschwindig-
keitsentwicklung. Es erscheint ein Bal-
kensymbol links in der Anzeige 
Bei Beschleunigung erhöht sich die An-
zahl der Balken (maximal 6) und bei 
einer Verringerung der Geschwindigkeit 
reduziert sich die Anzahl der Balken (mi-
nimal 1).

Geschwindigkeitsvergleich
Errechnet im Sekundentakt die Differenz 
zwischen aktueller Geschwindigkeit und 
Durchschnittsgeschwindigkeit. 
Fahren Sie langsamer als im Durchschnitt, 
erscheint .
Wenn Sie schneller als im Durchschnitt 
fahren, erscheint  .

14. Reinigung und Pflege
VORSICHT!

KURZSCHLUSSGEFAHR! In das Gehäuse 
eingedrungene Flüssigkeit kann einen 
Kurzschluss verursachen. 

HINWEIS!
- Tauchen Sie den Fahrradcomputer nie-

mals in Flüssigkeit.
- Achten Sie darauf, dass keine Flüssigkeit 

in das Gehäuse gelangt.

BESCHÄDIGUNGSGEFAHR! Unsach-
gemässe Reinigung kann zu Be-
schädigung des Fahrradcomputers 
führen.
- Verwenden Sie keine aggressiven Reini-

gungsmittel, Metall- oder Nylonbürsten 
sowie keine scharfen oder metallischen 
Reinigungsgegenstände wie Messer, 
harte Spachtel oder dergleichen. Diese 
können die Oberflächen beschädigen.

- Geben Sie den Fahrradcomputer kei-
nesfalls in die Spülmaschine. Sie wür-
den ihn dadurch zerstören.

Wischen Sie den Fahrradcomputer mit 
einem fusselfreien, trockenen Lappen ab.

15 Aufbewahrung
Alle Teile müssen vor dem Aufbewahren 
vollkommen trocken sein.
- Bewahren Sie den Fahrradcomputer 

stets an einem trockenen Ort auf.
- Schützen Sie den Fahrradcomputer vor 

direkter Sonneneinstrahlung.
- Lagern Sie den Fahrradcomputer für 

Kinder unzugänglich, sicher verschlos-
sen und bei einer Lagertemperatur zwi-
schen -10 °C und +50 °C.

16. Fehlerbeschreibung
HINWEIS!

Kontrollieren Sie vor jeder Fahrt die Be-
festigung von Fahrradcomputer, Sensor 
und Magnet.

- Keine Geschwindigkeitsanzeige:
 Ausrichtung des Sensors und des Ma-

gneten prüfen. 
 Überprüfen Sie den Abstand zwischen 

Magnet und Sensor (max. 2 mm) so-
wie den Abstand und Winkel zwischen 
Fahrradcomputer und Sensor (90°/ 
max. 60 cm).

 Befindet sich der Computer im Sende-
bereich des Sensors, Abb. (j).

 Knopfzelle des Fahrradcomputers und 
des Sensors prüfen. 

 Knopfzelle austauschen.

- Falsche Geschwindigkeitsmessung:
 Einstellung des Reifenumfangs prü-

fen.
 Kilometer-/Meileneinstellung prüfen.
 Ausrichtung des Sensors und des Ma-

gneten prüfen.

- Schwarzes Display:
 Prüfen, ob das Display zu heiss wurde. 

Abkühlen lassen.

- Display zeigt unregelmässige Zah-
len an:

 Knopfzelle entnehmen und neu ein-
setzen. Beachten Sie die Polarität.

- Schwache oder keine Displayanzei-
ge:

 Sitz der Knopfzelle prüfen.
 Knopfzelle austauschen.

17. Konformitätserklärung
Wir, Monz Handelsgesellschaft 
International mbH & Co. KG, 
Schöndorfer Strasse 60-62 | 

54292 Trier | Germany, erklären in alleini-
ger Verantwortung, dass das Produkt: 
Fahrradcomputer, Modell-Nr.: 22975, auf 
das sich diese Erklärung bezieht, mit den 
grundlegenden Anforderungen der 
Richtlinien der 2011/65/EG und 2014/53/EU 
übereinstimmt.
Das CE-Zeichen bestätigt die EU-Richtli-
nienkonformität. Die komplette Konfor-
mitätserklärung finden Sie unter: 
https://www.monz-international.de/in-
dex.php/kundenservice/downloads/ca-
tegory/40-2023

18. Entsorgung 
Verpackung sortenrein entsorgen
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Bedienungsanleitung be-

stehen zu 100 % aus umweltfreundlichen 
Materialien, die Sie über die örtlichen Re-
cyclingstellen entsorgen können.

Altgerät entsorgen
(Anwendbar in der Europäischen Union 
und anderen europäischen Staaten mit 
Systemen zur getrennten Sammlung von 
Wertstoffen)

Altgeräte dürfen nicht in den Haus-
müll!

Sollte der Fahrradcomputer ein-
mal nicht mehr benutzt werden 
können, so ist jeder Verbraucher 

gesetzlich verpflichtet, Altgeräte getrennt 
vom Hausmüll, z. B. bei einer Sammelstel-
le seiner Gemeinde/seines Stadtteils, ab-
zugeben. Damit wird gewährleistet, dass 
Altgeräte fachgerecht verwertet und ne-
gative Auswirkungen auf die Umwelt ver-
mieden werden. Deswegen sind Elektro-
geräte mit nebenstehendem Symbol 
gekennzeichnet.

Knopfzellenentsorgung
Knopfzellen und Akkus dürfen 
nicht im Hausmüll entsorgt wer-
den. Sie enthalten schädliche 

Schwermetalle. Kennzeichnung: Pb (= 
Blei), Hg (= Quecksilber), Cd (= Cadmium). 
Sie sind zur Rückgabe gebrauchter 
Knopfzellen und Akkus gesetzlich ver-
pflichtet. Sie können die Knopfzellen nach 
Gebrauch entweder in unserer Verkaufs-
stelle oder in unmittelbarer Nähe (z. B. im 
Handel oder in kommunalen Sammel-
stellen) unentgeltlich zurückgeben. 
Knopfzellen und Akkus sind mit einer 
durchgekreuzten Mülltonne gekenn-
zeichnet.

Matériel fourni
A  Compteur de vélo
B  Support pour le compteur de vélo
C  Base en caoutchouc pour le support
D  Capteur
E  Base en caoutchouc pour le capteur
F  Aimant avec support
G  2 x pile bouton (2 x type CR2032)
H  6 x attache
1 x Mode d‘emploi (sans ill.)

Caractéristiques techniques
Compteur de vélo, sans fil
Réf. art.: 821757
Lot: PO30030265
N° du modèle: 22975
Alimentation électrique:
Tension de service: 3 V
Pile bouton capteur: 3 V  / Type: 
CR2032
Pile bouton compteur de vélo: 
3 V  / Type: CR2032
Type de protection: IP44 (protection 
contre les éclaboussures)
Fréquence de transmission et puissance 
d’émission: 
Compteur de vélo: Bande de fréquence: 
125 kHz ± 10 kHz

compteur de vélo risque d’entraîner 
des dommages.

- N’utilisez le compteur de vélo qu’au sein 
d’une température ambiante allant 
de -10 °C à +50 °C.

- N’utilisez jamais le compteur de vélo 
dans une atmosphère humide perma-
nente.

- Évitez les poussières, la chaleur et tout 
ensoleillement direct prolongé

- Ne réparez jamais le compteur de vélo 
en propre régie. En cas de problèmes 
techniques, veuillez contacter le service 
après-vente à l’adresse indiquée sur la 
carte de garantie.

-  Si le compartiment à pile ne se laisse 
plus fermer en toute sécurité avec le 
couvercle du boîtier, vous devrez élimi-
ner le compteur de vélo comme décrit 
au chapitre « Élimination ».

- Afin d’éviter un épuisement précoce 
de la pile bouton, l’aimant ne doit pas 
rester dans le capteur pendant une 
phase de non-utilisation prolongée du 
vélo. Veuillez retirer les piles bouton si le 
compteur

5. Consignes de sécurité re-
latives aux piles bouton 

AVERTISSEMENT !
DANGER DE MORT ! 
Les piles ne doivent pas être avalées ! Il 
y a danger de mort ! 
- Les piles peuvent être mortelles lors-

qu’elles sont avalées, c’est pourquoi le 
produit et les piles doivent toujours être 
hors de la portée des jeunes enfants.

- L’ingestion peut entraîner des brû-
lures, des perforations des tissus mous 
et la mort. De graves brûlures internes 
peuvent survenir dans les 2 heures sui-
vant l’ingestion !

- En cas d’ingestion d’une pile, un méde-
cin doit être immédiatement consulté !

- Conserver les piles hors de portée des 
enfants.

AVERTISSEMENT !
RISQUE D’EXPLOSION  : En cas 
d’un remplacement incorrect 
des piles bouton. 

- Les piles bouton devant être rempla-
cées doivent être substituées exclusi-
vement par un même type de pile bou-
ton. Lors du remplacement de la pile 
bouton, veillez à la polarité correcte. Si 
nécessaire, nettoyer la pile bouton et 
les contacts du compteur de vélo avant 
la mise en place.

RISQUE D’EXPLOSION !
- Ne rechargez jamais des piles 
bouton non rechargeables, ne les 

court-circuitez pas et / ou ne les ouvrez 
pas. Il y a sinon risque de surchauffe, 
d’incendie ou d’éclatement.

AATTENTION ! PORTER DES GANTS !  
Les piles bouton qui ont coulé ou 
qui sont endommagées peuvent 

causer des brûlures chimiques en cas de 
contact cutané. Ne touchez jamais à 
main nue aux piles rechargeables qui 
ont coulé  ; dans pareil cas, portez obli-
gatoirement des gants de protection 
appropriés ! 

 -  Rincez la zone touchée sous l‘eau 
courante !

 -  Consultez immédiatement un méde-
cin !

- En cas d’ingestion d’une pile, consultez 
immédiatement un médecin ! 

- Utilisez exclusivement des piles bouton 
de type CR2032 du même fabricant pour 
le capteur et pour le compteur de vélo.

- Stockez vos piles à sec, au froid et à l’abri 
de tout endroit humide.

- Ne jetez jamais les piles bouton dans le 
feu. Il y a risque d’explosion

- N’exposez jamais des piles bouton à une 
grande chaleur. Risque accru d’écoule-
ment !

- Ne déformez jamais des piles bouton. 
Il y a risque d’explosion et, par consé-
quent, de blessures.

- Les piles bouton à jeter perdent une 
partie de leur énergie, même lors-
qu’elles sont stockées. 

- Si le compteur de vélo n’est pas utilisé, 
veuillez retirer les piles bouton. 

- Retirez immédiatement toute pile bou-
ton du compteur de vélo et remettez-la 
aux services de collecte locale en res-
pectant les règles.

- Stockez les piles bouton à jeter et les 
piles déchargées séparément afin d’ex-
clure tout risque de permutations.

6. Contrôle du compteur de 
vélo
1. Retirer tous les matériaux d’emballage. 
2. Vérifier que toutes les pièces sont au 

complet et non endommagées.
 Si ce n’est pas le cas, contacter l’adresse 

de service indiquée.

7. Montage
7.1 Endroits de montage sur le vélo /  
Fig. (a)

7.2 Montage du support et du 
compteur de vélo
Montage sur la potence / Fig. (b-c)
Posez la base en caoutchouc C  sous le 
support du compteur de vélo B .

Posez le support B  avec la base en caout-
chouc C  sur la potence (emplacement de 
montage (1)) et enfilez deux attaches H  
dans les guidages prévus sur le support 
B . Fixez les attaches H  de manière à ce 
que le support complet soit fermement 
appliqué. Coupez les extrémités sail-
lantes des deux attaches de compteur H  
avec un paire de ciseaux. Le support est 
alors monté.

Montage sur barre de la fourche / Fig. 
(d)
Posez le support B  avec la base en caout-
chouc C  sur la barre de la fourche (em-
placement de montage (2)) et enfilez 
deux attaches H  dans les guides du sup-
port B . Fixez les attaches H  de manière 
à ce que le support complet soit ferme-
ment appliqué. Coupez les extrémités 
saillantes des deux attaches de compteur 
H  avec un paire de ciseaux. Le support 

Capteur: Bande de fréquence: 
125 kHz ± 10 kHz
Puissance maximale transmissible: 
< 5 dBm
Poids: env. 76 g (accessoires inclus)
Dimensions du compteur de vélo: 
env. 6,9 x 4,3 x 1,5 cm (L x l x P)
Date de production: 11/2022
Garantie: 3 ans 

1. Légende 
Explication des symboles
Les symboles et mots de signalisation sui-
vants sont utilisés dans la notice d‘utilisa-
tion ou apposés sur le compteur de vélo 
ou sur son emballage.

AVERTISSEMENT !
Ce symbole/mot-clé désigne un danger 
à risque moyen pouvant entraîner une 
blessure grave ou la mort s‘il n‘est pas 
évité.

 ATTENTION !
Ce symbole/mot-clé désigne un danger 
à risque faible pouvant entraîner une 
blessure modérée à mineure s‘il n‘est pas 
évité.

REMARQUE !
Ce mot-clé indique un risque de dom-
mages matériels. 

Ce symbole indique des infor-
mations supplémentaires

Ce symbole prévient de la pré-
sence de risques potentiels pour 
les enfants.

Déclaration de conformité (voir 
chapitre « Déclaration de confor-
mité  »): Les produits marqués 
avec ce symbole satisfont à 
toutes les exigences à appliquer 
de la législation communautaire 
européenne.

Ce symbole désigne un courant 
continu.

Ce signe indique comment la 
cellule de bouton est insérée.

Ce symbole désigne le type de 
protection IP 44 (protection 
contre les projections d’eau sur 
tous les côtés).

2x

INCLUDED

BATTERY

Ce symbole indique que les piles 
nécessaires sont incluses dans le 
contenu de livraison.

Ce symbole indique de pos-
sibles risques d’explosions.

Ce symbole indique de pos-
sibles risques concernant l’utili-
sation des piles (rechargeables).
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Ces symboles vous infor-
ment à propos de l’élimina-
tion de l’emballage et du 
produit.

MIX
Packaging from 

responsible sources

FSC® C147396

www.fsc.org

Ce symbole renseigne sur le 
certificat FSC®

Avec la marque de certification 
non obligatoire «  Type de 
construction contrôlé  » de TÜV 

SÜD, les types de construction d’un pro-
duit sont vérifiés et considérés comme 
sûrs. Le site de fabrication est également 
contrôlé chaque année.

2. Utilisation conforme
Le compteur de vélo est prévu exclu-
sivement pour l’affichage et à des fins 
d’information (par ex. vitesse moyenne, 
heure, etc.) lors de l’utilisation d’un vélo. 
Il est conçu uniquement pour une utili-
sation privée et non pour une utilisation 
commerciale. Utilisez le compteur de vélo 
uniquement de la manière décrite dans 
le présent mode d’emploi. Toute autre 
utilisation est considérée comme non 
conforme et peut entraîner des dom-
mages matériels ou même des dom-
mages corporels. Toute responsabilité en 
cas de dommages ou de blessures qui ré-
sulteraient d’un non-respect du présent 
mode d’emploi ou d’une utilisation non 
conforme est exclue.

3. Consignes de sécurité 
Lisez attentivement les consignes 
de sécurité.
Ce compteur de vélo peut être uti-
lisé par des enfants de plus de 8 
ans ainsi que par des personnes 
avec des capacités physiques, sen-
sorielles ou mentales diminuées, 
ou bien manquant d’expérience 
et de connaissances, s’ils sont sous 
surveillance ou bien ont été infor-
més de l’utilisation sûre du comp-
teur de vélo ainsi que des risques 
qui en découlent. Les enfants ne 
doivent pas jouer avec le comp-
teur de vélo. Le nettoyage et la 
maintenance ne doivent pas être 
effectués par des enfants sans sur-
veillance.

AVERTISSEMENT !
DANGER ! DANGER DE MORT ET 
RISQUE DE BLESSURES. 
Tenez le matériel d’embal-

lage hors de portée des enfants. Il 
y a entre autres risque d’étouffe-
ment !
Le compteur de vélo contient de 
petites pièces de montage. Celles-
ci risquent d’être avalées par les 
enfants lorsqu’ils jouent avec et il 
y a risque d’étouffement. Tenez les 
petites pièces de montage hors de 
portée des enfants.

REMARQUE !
4. Risque d’endommage-
ment !
- Toute manipulation non conforme du 
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KUNDENDIENST • SERVICE APRÈS-VENTE
ASSISTENZA POST-VENDITA 821757

Bitte wenden Sie sich an Ihre ALDI SUISSE Filiale.
Veuillez vous adresser à votre filiale ALDI SUISSE.

La preghiamo di rivolgersi alla sua filiale ALDI (SUISSE).



STPUHR (chronomètre)
Plage de mesure maximale: 
9:59:59. Appuyez sur la touche 
SET afin de démarrer le chrono-
mètre. Un symbole de chrono-

mètre  apparaît à gauche à l’écran. Le 
compteur est arrêté en appuyant de 
nouveau sur la touche SET. Maintenez 
la touche SET appuyée pendant env. 3 
secondes afin de régler le chronomètre 
sur 0.

DIST (distance)
Le trajet actuellement parcou-
ru est affiché. Plage de mesure 
maximale: 9999.9. Maintenez la 
touche SET appuyée pendant 

env. 3 secondes afin de régler sur 0.

F-ZEIT (durée du trajet)
La durée actuelle du trajet s’af-
fiche. Plage de mesure maxi-
male: 9:59:59. 

DU-KMH (vitesse moyenne)
La vitesse moyenne actuelle 
s’affiche. Plage de mesure maxi-
male: 199,9 km/h resp. mp/h. 
Fonction supplémentaire: 
Lorsque vous activez cette affi-

chage, le « L » de la plage de température 
s’affiche automatiquement sur la tempé-
rature mesurée la plus basse.

MAXKMH (vitesse maximale)
La vitesse maximale atteinte 
s’affiche. Plage de mesure maxi-
male: 199,9 km/h resp. mp/h.  
Fonction supplémentaire: 
Lorsque vous activez cette affi-

chage, le « H » de la plage de tempéra-
ture s’affiche automatiquement sur la 
température mesurée la plus élevée.

KM + (arrivée prévue en kilo-
mètres resp. miles en tant que 
décompte de la distance)
Appuyez sur la touche SET pen-
dant env. 3 secondes afin d’ac-

céder à la fonction. Vous pouvez choisir 
entre «  KM+  » (décompte de la distance 
de la valeur 0 jusqu’au nombre de kilo-
mètres/miles souhaité) et «  KM-» (dé-
compte de la distance du nombre de 
kilomètres/miles souhaité à la valeur 0).
L’affichage «  KM  +  » clignote. Avec la 
touche SET, vous pouvez confirmer et la 
touche MODE permet de passer à « KM- ».
La valeur « 0020,0 » s’affiche à l’écran et 
le chiffre des milliers clignote. Après une 
pression sur la touche MODE, ce chiffre 
augmente respectivement de un. La sé-
lection est confirmée par une pression 
sur la touche SET. Les chiffres suivants 
sont réglés en conséquence.
Dès que le trajet défini a été parcouru, 
la valeur cible commence à clignoter à 
l’écran. Ce clignotement est uniquement 
visible en se trouvant dans la fonction.
Afin de réactiver cette fonction, appuyez 
sur la touche SET pendant env. 3 se-
condes et procédez comme décrit.

KAL (compteur de calories)
La consommation actuelle de 
calories (kcal) s’affiche. Plage de 
mesure maximale: 9999.9. Vous 
pouvez atteindre le point 8.6 

en appuyant pendant 3 secondes sur la 
touche SET. Ici, vous pouvez de nouveau 
régler le poids si nécessaire. L’indication 
des calories fait uniquement office de 
motivateur. 

GES-KM (trajet total)
Tous les kilomètres/miles par-
courus sont affichés. Plage de 
mesure maximale: 9999.9. Vous 
pouvez atteindre aux réglages 

de base en appuyant pendant 3 se-
condes sur la touche SET. Ici, vous pouvez 
régler de nouveau la langue, l’heure, le 
trajet total et l’intervalle de maintenance. 

G-ZEIT (durée totale)
La durée totale depuis le dernier 
redémarrage est affichée. Plage 
de mesure maximale: 9:59:59. 

ERINNR (fonction mémoire)
Sauvegarde les données rela-
tives à la distance, à la durée du 
trajet, à la vitesse moyenne et 
à la vitesse maximale pendant 

jusqu’à 7 jours. Vous pouvez accéder au 
jour de performance en appuyant sur la 
touche SET. Vous pouvez accéder au jour 
suivant en appuyant de nouveau sur la 
touche SET. La distance, la durée du tra-
jet, la vitesse moyenne et la vitesse maxi-
male sont affichées toutes les 3 secondes.
Vous pouvez accéder à la fonction SCAN 
en appuyant sur la touche MODE. 

SCAN 
Dans ce mode, les fonctions DIST, 
DU-KMH et MAXKMH s’affichent 
automatiquement l’une après 
l’autre toutes les 2 secondes. 

Après avoir appuyé sur la touche MODE, 
vous accédez à la fonction suivante..

Indicateur de pile faible  : Le symbole 
d’indicateur de pile faible apparaît en 
haut à gauche à l’écran   lorsque la 
tension de la pile bouton devient infé-
rieure à 2,7 V (valeur de départ 3V).

Tendance de vitesse
Affichage permanent de la tendance de 
vitesse. Un symbole de barre s’affiche 
dans la partie gauche de l’écran .En 
cas d’accélération, le nombre de barres 
augmente (6 au maximum) et en cas de 
verrouillage de la vitesse, le nombre de 
barres diminue (1 au minimum).

Comparateur de vitesse
Calcule toutes les secondes la différence 
entre la vitesse actuelle et la vitesse 
moyenne. 
Si vous roulez plus lentement que la vi-
tesse moyenne,  s’affiche.
Si vous roulez plus vite que la vitesse 
moyenne,  s’affiche.

14. Nettoyage et entretien
 ATTENTION !

RISQUE DE COURT-CIRCUIT  ! Il y a 
risque de court-circuit si du liquide pé-
nètre dans le boîtier. 

est alors monté. 

Montage du compteur de vélo / Fig. (e)
Poussez le compteur de vélo A  sur le sup-
port jusqu’à ce qu’il s’enclenche de ma-
nière audible B . Pour retirer le compteur 
de vélo du support, poussez le crochet de 
blocage vers le bas et tirez le compteur de 
vélo du support. 

7.3. Montage du capteur et de 
l’aimant
Montage du capteur / Fig. (f–g)
Posez la base en caoutchouc E  sur le cap-
teur D .

REMARQUE !
Pour le montage, le couvercle du com-
partiment à piles du capteur doit être 
orienté dans le sens opposé des rayons.

Posez le capteur D  avec la base en caout-
chouc E  contre le tube de la fourche 
(emplacement de montage (3)) et enfilez 
deux attaches H  dans les guidages pré-
vus sur le capteur D . Fixez les attaches 
H  de manière à ce que la base en caout-
chouc et E  le capteur D  soient ferme-
ment appliqués. Coupez les extrémités 
saillantes des deux attaches de compteur 
H  avec un paire de ciseaux. Le capteur est 
alors monté.

Montage de l’aimant / Fig. (h)
Dévissez l’aimant de son support F  et 
fixez-le sur un rayon du pneu avant 
comme représenté (voir Fig. h-1), à savoir 
à la hauteur du capteur D . Veillez à ce 
que l’écart entre le capteur D  et le sup-
port de l’aimant F  ne soit pas supérieur 
à 2 mm. Pour ce faire, tournez correspon-
damment le capteur D  sur le tube de la 
fourche (voir Fig. h-2). 
Veillez à ce que l’aimant F  passe par le 
capteur D  au niveau de la flèche apposée 
sur le capteur.

REMARQUE !
8.4. Ajustage / Fig. (i)
Veillez à ce que le compteur de vélo A  
et le capteur D  soient montés dans un 
angle de 90° l’un par rapport à l’autre. 
Leur écart mutuel entre le compteur de 
vélo A  et le capteur D  ne doit pas dépas-
ser 60 cm max.
Repérez l’écart maximal sur le tube 
de la fourche avant de commencer le 
montage !

Veillez à ce que le compteur soit monté 
dans la zone d’émission repérée du cap-
teur, Fig. (j)

8. Mise en service
Avant la première mise en service du 
compteur de vélo et du capteur, il faut in-
sérer les piles boutons. 

Insertion de la pile bouton dans le cap-
teur (Fig. K) et le compteur de vélo / 
(Fig. I)
Ouvrez le couvercle du compartiment de 
la pile bouton sur le capteur D  en tour-
nant en sens inverse des aiguilles d’une 
montre avec une pièce. Le couvercle doit 
légèrement être pressé vers le bas avec 
la pièce.
Évitez le contact direct de la peau avec les 
surfaces des piles boutons. Cela pourrait 
décharger celles-ci. 
Insérez la pile bouton G  de manière à ce 
que la borne + soit visible. Fermez le cou-
vercle avec une pièce après avoir inséré 
les piles boutons. 
La procédure est la même pour le comp-
teur de vélo A . Pour cela, vous devrez 
éventuellement retirer le compteur de 
vélo de son support, voir Fig. E.

8.1 Langues du menu 
Avant de régler le compteur, veuillez reti-
rer le film de protection de l’écran.

Après l’insertion des piles bou-
tons, le réglage pour la sélection 
des langues du menu s’illumine. 
L’anglais, l’allemand et le français 
sont disponibles. Appuyez sur la 

touche MODE pour changer de langue. 
Confirmez votre sélection par la touche 
SET.

8.2 Réglage km/h resp. mp/h
Ici, vous pouvez choisir entre 
km/h (kilomètres par heure) et 
Mp/h (miles par heure). « KMH » 
clignote sur l’écran. Vous pouvez 
modifier les unités de mesure via 

la touche MODE. Confirmez votre sélec-
tion par la touche SET.

REMARQUE !
Lorsque la vitesse est réglée sur Mp/h, 
l’unité de poids est automatiquement ré-
glée sur « Lb » (pound).

8.3 Réglage de la circonférence 
des pneus

ab
Vous déterminez la circonférence 
des pneus comme suit:
1. Veillez à ce que les pneus 
soient correctement gonflés.
2. Tournez la valve du pneu 

avant à l’endroit le plus bas et marquez 
la position de la valve au sol  (a).

3. Tournez le vélo d’un tour de roue avant 
vers l’avant jusqu’à ce que la valve at-
teigne de nouveau la position la plus 
basse  (b).

4. Mesurez la distance parcourue en mm. 
Vous avez déterminé la circonférence 
des pneus.

Le réglage de base pour la circonférence 
des pneus «  2155  » (en mm) s’affiche à 
l’écran. Le chiffre des milliers clignote et 
peut uniquement être réglé sur 1 ou 2. 
Après une pression sur la touche MODE, 
ce chiffre augmente respectivement de 
un. La sélection est confirmée par une 

pression sur la touche SET. Les chiffres 
suivants sont réglés en conséquence. 
Les chiffres des unités, des dizaines et 
des centaines peuvent être réglés entre 
0 et 9. 

8.4 Réglage du trajet total
Le réglage de base «  00000  » 
s’affiche à l’écran et le chiffre des 
dizaines de milliers clignote. 
Après une pression sur la touche 
MODE, il est possible d’augmen-

ter la valeur de un. La sélection est confir-
mée par une pression sur la touche SET. 
Les chiffres des unités, dizaines, cen-
taines, milliers et dizaines de milliers 
peuvent être compris entre 0 et 9.

8.5 Réglage de l’intervalle d’ins-
pection

Le réglage de base « 600 » s’af-
fiche à l’écran et le chiffre des 
centaines clignote. Cela corres-
pond à la distance en km jusqu’à 
la prochaine inspection du vélo. 

Appuyez sur la touche MODE afin d’aug-
menter les chiffres des unités, dizaines ou 
centaines de un. La sélection est confir-
mée par une pression sur la touche SET. 
Afin d’afficher l’inspection à venir, un 
tournevis apparaît à l’écran à l’atteinte 
des kilomètres définis. 

8.6 Réglage du poids
Le chiffre des centaines clignote 
à l’écran. Une pression sur la 
touche MODE augmente la va-
leur de un. Confirmer avec la 
touche SET.

8.7 Réglage de la température
L’unité « °C » (degrés Celsius) cli-
gnote à l’écran. Vous pouvez 
passer à l’unité «  °F  » (degrés 
Fahrenheit) avec la touche 
MODE. Confirmez votre sélection 

par la touche SET.

8.8 Réglage de l’année
«  2021  » apparaît à l’écran et le 
chiffre des dizaines clignote. 
Avec la touche MODE, vous pou-
vez augmenter la valeur de un et 
la touche SET permet de passer 

au chiffre des unités. Confirmez votre sé-
lection par la touche SET.

8.9 Réglage du mois
Le «  1  » clignote à l’écran. Vous 
pouvez augmenter la valeur de 
un via la touche MODE. Confirmez 
votre sélection par la touche SET.

8.10 Réglage du jour
«  06  » clignote à l’écran. Vous 
pouvez augmenter la valeur de 
un via la touche MODE. Confirmez 
votre sélection par la touche SET.

8.11 Réglage affichage 12/24 heures
« 24H » clignote à l’écran (format 
24 heures). Vous pouvez passer à 
« 12H » en appuyant sur la touche 
MODE. Confirmez votre sélection 
par la touche SET.

8.12 Réglage de l’horloge
L’affichage des heures clignote à 
l’écran. Appuyez sur la touche 
MODE jusqu’à atteindre le chiffre 
correct. Avec la touche SET, vous 
pouvez confirmer et passer auto-

matiquement à l’affichage des minutes. 
Pour cela, procédez de manière corres-
pondante. 

8.13 Réglage de l’éclairage d’ar-
rière-plan

« ON » clignote à l’écran. Appuyez 
sur la touche MODE afin de com-
muter entre « ON » et « OFF », et 
confirmez avec la touche SET.
L’éclairage d’arrière-plan est res-

pectivement allumé pendant 3 secondes 
dès la pression sur la touche MODE ou la 
touche SET entre 16h00 et 07h00.

9. Contrôle du compteur de 
vélo
Activez le compteur de vélo avec la 
touche SET ou MODE. Lorsque la roue 
avant du vélo tourne, la vitesse est dé-
sormais mesurée. Si aucune vitesse n’est 
affichée à l’écran, vérifiez et répétez le 
montage le cas échéant.

10. Redémarrage 
Si vous souhaitez réinitialiser les 
réglages, appuyez simultané-
ment sur la touche SET et MODE 
pendant env. 8 secondes. Après 
le redémarrage/reset, le comp-

teur de vélo est dans sa configuration de 
base et il faut saisir de nouveau tous les 
réglages.

11. Désactivation automa-
tique de l’affichage
Après une interruption d’env. 5 minutes, 
le compteur de vélo passe automatique-
ment en mode stand-by afin d’écono-
miser de l’énergie. En appuyant sur une 
touche au choix ou par une vibration plus 
forte, vous réactivez le compteur de vélo.

12. Fonction marche-arrêt 
automatique
Après une première activation à partir du 
mode stand-by, toutes les fonctions com-
prennent une fonction marche-arrêt au-
tomatique (à l’exception du chronomètre 
et de l’heure). Celle-ci débute lorsque 
l’aimant passe pour la première fois sur 
le capteur. Lorsque le vélo est l’arrêt, il 
ne reste plus qu’env. 3 secondes pour 
un nouveau signal. Sans aucun signal, 
la mesure est interrompue automatique-
ment.

13. Fonctions
Après la mise en service du 
compteur de vélo, la date, la 
température, la vitesse et l’ho-
raire s’affichent. La vitesse est 
actualisée en continu et s’affiche 

au centre de l’écran. La plage de mesure 
va de 0,1 à 199,9. 
Utilisez le touche MODE pour passer d’une 
fonction à l’autre.

REMARQUE !
- Ne plongez jamais le compteur de vélo 

dans du liquide.
- Veillez à ce qu’il n’y ait pas de pénétra-

tion de liquide dans le boîtier.

RISQUE D’ENDOMMAGEMENT  ! Un 
nettoyage non conforme peut en-
dommager le compteur de vélo.
− N’utilisez pas de produits nettoyants 

agressifs, pas de brosses avec des poils 
en métal ou en nylon et aucun objet 
pointu ou métallique comme des cou-
teaux, des spatules dures et autres. 
Ceux-ci peuvent endommager les sur-
faces.

- Ne mettez jamais le compteur de vélo 
dans le lave-vaisselle. Ainsi, vous dété-
riorez-le.

Essuyez le compteur de vélo avec un chif-
fon sec et non pelucheux.

15. Rangement
Toutes les pièces doivent être entière-
ment sèches avant le rangement.
- Stockez le compteur de vélo toujours 

dans un endroit sec.
- Protégez le compteur de vélo contre 

tout ensoleillement direct.
- Stockez le compteur de vélo hors de 

portée des enfants, dans un endroit 
fermé et verrouillé et dans une tem-
pérature ambiante allant de  -10 °C à 
+50 °C.

16. Description des défauts
REMARQUE !

Contrôlez la bonne fixation du compteur 
de vélo, du capteur et de l’aimant avant 
d’utiliser le vélo.

- Pas d’affichage de vitesse :
 Contrôlez l’orientation du capteur et 

de l’aimant. 
 Contrôlez l’écart entre l’aimant et 

le capteur (2 mm max.) et l’écart et 
l’angle entre le compteur de vélo et le 
capteur (90° / 60 cm max.).

 Le compteur est-il monté dans la zone 
d’émission du capteur, fig. (j)

 Contrôlez le compteur de vélo et le 
capteur. 

 Remplacez la pile bouton.

- Mesure erronée de la vitesse :
 Contrôlez le réglage de la circonfé-

rence du pneu.
 Contrôle des kilomètres/miles par-

courus.
 Contrôlez l’orientation du capteur et 

de l’aimant.

- Affichage noir :
 Contrôlez si l’affichage est devenu 

trop chaud. Laissez-le se refroidir.

- L’écran affiche des chiffres irré-
guliers :

 Retirez la pile bouton et réinsérez-la. 
Faites attention au bon positionne-
ment des pôles.

- Affichage faible ou pas d’affichage :
 Contrôlez la position de la pile bouton.
 Remplacez la pile bouton.

17. Déclaration de conformité
Nous, la société commerciale 
Monz Handelsgesellschaft 
International mbH & Co. KG, 
Schöndorfer Strasse 60-62 | 

54292 Trier | Allemagne, déclarons sous 
notre propre responsabilité que le 
produit : Compteur de vélo, modèle n° : 
22975, faisant l’objet de cette déclaration, 
satisfait aux exigences fondamentales 
des directives 2011/65/CE et 2014/53/UE.
Le sigle de la CE confirme la conformité 
avec les directives de l’UE. Vous trouverez 
la déclaration de conformité intégrale 
sous  : https://www.monz-international.
de/index.php/kundenservice/down-
loads/category/40-2023

18. Élimination 
Éliminez l’emballage en triant les 
matériaux.

CARTACARTA
PAP 21

IO RICICLO!IO RICICLO!

RACCOLTA
DIFFERENZIATA

RACCOLTA
DIFFERENZIATA

SEGUI LE REGOLE
DEL TUO COMUNE
SEGUI LE REGOLE
DEL TUO COMUNE

A ST U C C IOA ST U C C IO L’emballage et la notice 
d’utilisation sont consti-

tués à 100  % de matériaux écologiques 
que vous pouvez éliminer dans les 
centres de recyclage locaux.

Élimination de l’ancien appareil
(Utilisable dans l’Union Européenne et 
dans d’autres pays européens avec des 
systèmes de collecte trié des matériaux 
de valeur)

Les anciens appareils ne doivent pas 
être éliminés avec les déchets ména-
gers !

Si le compteur de vélo ne peut 
plus être utilisé, chaque consom-
mateur est obligé par la loi de trier 
les anciens appareils et de ne pas 

les jeter dans les ordures ménagères 
mais remettre par ex. aux services de col-
lecte de la municipalité/de l’arrondisse-
ment/du quartier urbain compétent. 
Cela garantit que les anciens appareils 
soient correctement recyclés et n’aient 
pas d’effet négatif pour l’environnement. 
C’est pourquoi des appareils électriques 
sont repérés avec le symbole représenté 
ci-contre.

Élimination des piles bouton
Les piles bouton et accumulateurs 
ne doivent pas être jetés dans les 
ordures ménagères. Ces articles 
contiennent des métaux lourds. 

Marquage : Pb (= plomb), Hg (= mercure), 
Cd (= cadmium). Vous êtes obligé(e) par 
la loi de rendre les piles bouton et les ac-
cumulateurs usagés. Vous pouvez re-
mettre les piles bouton usagées à titre 
gratuit à notre point de vente ou à un 
point de collecte près de chez vous (p. ex. 
dans le commerce ou auprès des services 
de collecte municipaux/cantonaux). Les 
piles bouton et accumulateurs sont mar-
qués par une poubelle barrée.

AVVERTENZA!
PERICOLO! SUSSISTE IL PERICO-
LO DI MORTE E DI LESIONI. 
Tenere i bambini lontani dal 

materiale di imballaggio. Sussiste 
tra l’altro il rischio di soffocamento!
Il contachilometri comprende parti 
piccole. I bambini possono ingoiarli 
mentre giocano e soffocare. Tenere 
i bambini lontani dalle parti piccole.

NOTA!
4. Pericolo di danneggia-
menti!
- L’uso improprio del contachilometri può 

provocare danni.
- Usare il contachilometri ad una tempera-

tura ambiente compresa tra -10 °C e +50 
°C.

- Non esporre il contachilometri ad umidi-
tà continua.

- Evitare polvere, calore e luce solare diret-
ta prolungata

- Non tentare mai di riparare il contachilo-
metri personalmente. In caso di problemi 
tecnici, contattare il centro di assistenza 
riportato sulla scheda di garanzia.

- Nel caso in cui il vano delle batterie a 
bottone non possa più essere chiuso in 
modo sicuro dal coperchio dell’alloggia-
mento, smaltire il contachilometri come 
descritto nel capitolo „Smaltimento“.

- Per evitare che la batteria si possa sca-
ricare prematuramente, quando la bi-
cicletta è inutilizzata per un periodo di 
tempo prolungato, il magnete non deve 
essere posto a contatto diretto con il sen-
sore. Quando il contachilometri non deve 
essere usato per un periodo prolungato, 
si prega di rimuovere le batterie a botto-
ne dall’alloggiamento.

5. Avvertenze di sicurezza 
sulle batterie a bottone:

AVVERTENZA!
PERICOLO DI MORTE!
Le batterie non devono essere ingeri-
te! Sussiste il pericolo di morte! 
- Le batterie possono essere mortali se 

ingerite, per cui questo articolo e le 
relative batterie devono essere tenuti 
fuori dalla portata die bambini piccoli.

- L’ingerimento può causare ustioni, per-
forazioni die tessuti molli e morte. Gravi 
ustioni interne possono verificarsi en-
tro 2 ore dall’ingerimento.

- Nel caso in cui la batteria dovesse esse-
re ingerita, consultare immediatamen-
te un medico!

- Conservare le batterie fuori dalla porta-
ta die bambini.

AVVERTENZA!
PERICOLO DI ESPLOSIONE:In 
caso di sostituzione impropria 
delle batterie a bottone. 

- Le batterie a bottone da sostituire posso-
no essere sostituite solo con lo stesso tipo 
di batteria a bottone. Quando si sostitui-
sce la batteria a bottone, prestare atten-
zione alla giusta polarità. All’occorrenza, 
prima dell’inserimento, pulire la batteria 
a bottone ed i contatti del contachilome-
tri.

PERICOLO DI ESPLOSIONE: Non 
ricaricare mai le batterie a bottone 
non ricaricabili, non cortocircuitarle 

e / o aprirle. Le conseguenze possono es-
sere il surriscaldamento, il rischio di in-
cendio o lo scoppio.

ATTENZIONE! 
INDOSSARE I GUANTI!  Le batte-
rie a bottone rotte o danneggiate a 

contatto con la pelle possono provocare 
irritazioni. Non toccare a mani nude le 
batterie a bottone che perdono; in questi 
casi è assolutamente necessario indos-
sare dei guanti di protezione adatti! 

 -  Sciacquare la zona interessata sotto 
l‘acqua corrente!

 -  Consultare immediatamente un me-
dico!

- Nel caso in cui dovesse essere ingerita 
una batteria a bottone, contattare imme-
diatamente un medico. 

- Utilizzare per il sensore ed il contachi-
lometri solo batterie a bottone del tipo  
CR2032 dello stesso produttore.

- Conservare le batterie a bottone in un 
luogo asciutto e fresco, non umido.

- Non gettare in nessun caso le batterie a 
bottone nel fuoco. Sussiste il pericolo di 
esplosione

- Non esporre mai le batterie a bottone ad 
un calore eccessivo. Rischio elevato di 
perdite!

- Non smontare le batterie a bottone. Sus-
siste il rischio di esplosioni e possibili le-
sioni a persone.

- Le batterie a bottone monouso si scari-
cano in parte anche durante la loro fase 
conservazione. 

- In caso di inutilizzo del contachilometri, 
rimuovere le batterie. 

- Rimuovere immediatamente le batterie 
a bottone scariche dal contachilometri e 
smaltirle correttamente presso il punto di 
raccolta locale.

- Conservare le batterie a bottone monou-
so nuove separatamente dalle batterie 
scariche per evitare che possano essere 
scambiate.

6. Controllo del contachilo-
metri
1. Rimuovere tutto il materiale di imbal-

laggio.
2. Verificare che tutte le parti siano com-

plete e non danneggiate.
 In caso contrario, contattare l’indirizzo 

dell’assistenza indicato.

7. Montaggio
7.1 Punti di montaggio sulla biciclet-
ta/ Fig. (a)
Per il computer esistono 2 punti di montag-
gio ed 1 punto di montaggio per il sensore/
magnete, vedi Fig. (a).

7.2 Montare il sostegno ed il conta-
chilometri
Montaggio sullo stelo / Fig. (b-c)
Posizionare la base di gomma C  sotto il so-
stegno del contachilometri B .

IT

Ambito di consegna
A  contachilometri
B supporto per contachilometri
C  cuscinetto di gomma per la staffa
D sensore
E  cuscinetto di gomma per il sensore
F  magnete con il portamagnete
G 2 x cella a bottone CR2032
H  6 x fascette per cavi 
1 x Istruzioni per l‘uso (senza fig.)

Dati tecnici
Contachilometri, senza fili
N. art.: 821757
Lotto: PO30030265
Numero modello: 22975
Alimentazione:
Tensione di esercizio: 3 V
Batteria sensore: 3 V  / Tipo: CR2032
Batteria contachilometri: 
3 V  / Tipo: CR2032
Grado di protezione: IP44 (con protezione 
da spruzzi d’acqua)
Frequenza di trasmissione e potenza di 
trasmissione: 
Contachilometri: Banda di frequenza: 125 
kHz ± 10 kHz
Sensore: Banda di frequenza: 
125 kHz ± 10 kHz
Potenza massima trasmissibile: 
< 5 dBm
Peso: ca. 76 g (incl. accessori)
Misure del contachilometri: 
ca. 6,9 x 4,3 x 1,5 cm (L x L x P)
Data di produzione: 11/2022
Garanzia: 3 anni 

1. Introduzione 
Spiegazione dei simboli
In queste istruzioni per l’uso, sul contachi-
lometri o sull’imballaggio vengono utiliz-
zati i seguenti simboli e termini di segna-
lazione.

AVVERTENZA!
Il presente simbolo/termine di segnala-
zione definisce un pericolo con un livello 
di rischio alto che se non viene evitato 
può causare la morte o una lesione grave.

ATTENZIONE!
Il presente simbolo/termine di segnalazio-
ne definisce un pericolo con un livello di 
rischio basso che se non viene evitato può 
causare una lesione media o lieve.

NOTA!
Il presente termine di segnalazione indica 
possibili danni materiali o ti fornisce utili 
informazioni aggiuntive sull’uso.

Questo simbolo fornisce informa-
zioni utili supplementari sul fun-
zionamento.

Questo simbolo indica possibili 
pericoli in merito ai bambini.

Dichiarazione di conformità (vedi 
Capitolo „Dichiarazione di confor-
mità“): I prodotti contrassegnati 
con questo simbolo sono confor-
mi a tutte le norme comunitarie 
dello spazio economico europeo.

Questo simbolo significa corrente 
continua.

Questo simbolo indica il modo in 
cui deve essere inserita la batte-
ria.

Questo simbolo definisce il tipo di 
protezione IP44 (protezione da 
schizzi d’acqua su tutti i lati).

2x

INCLUDED

BATTERY

Questo simbolo indica che le bat-
terie necessarie sono compresa 
nella fornitura.

Questo simbolo indica possibili 
pericoli in merito ad esplosioni.

Questo simbolo indica possibili 
pericoli in merito all’utilizzo delle 
batterie.
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Questo simbolo informa sullo 
smaltimento della confezio-
ne e del prodotto.

MIX
Packaging from 

responsible sources

FSC® C147396

www.fsc.org

Questo simbolo fornisce informa-
zioni sul certificato FSC®.

Con il marchio indipendente di 
TÜV SÜD „Modello testato“, vengo-
no testati modelli di prodotti e va-

lutati sicuri. Anche il sito di produzione vie-
ne ispezionato annualmente.

2. Uso conforme
Il contachilometri è progettato esclusiva-
mente per visualizzare e raccogliere infor-
mazioni (ad es. velocità media, ora, ecc.) 
quando si usa una bicicletta. È destinato 
esclusivamente ad un uso privato e non 
è adatto per l’uso commerciale. Usare il 
contachilometri solo come descritto nelle 
presenti istruzioni. Qualsiasi altro impiego 
è considerato improprio e può causare 
danni materiali o anche lesioni personali. 
Non ci assumiamo alcuna responsabilità 
per danni o lesioni derivanti dall’inosser-
vanza delle presenti Istruzioni per l’uso o 
dall’uso improprio.

3. Avvertenze di sicurezza 
Leggere attentamente le avverten-
ze di sicurezza.
Questo contachilometri può essere 
utilizzato da bambini a partire da-
gli 8 anni di età e da persone con 
ridotte capacità fisiche, sensoriali 
o mentali o con mancanza di espe-
rienza e conoscenza, se sono assistiti 
o se sono stati istruiti in merito all’u-
so in sicurezza del contachilometri 
e comprendono i pericoli connessi 
al suo utilizzo. È vietato far giocare 
i bambini con il contachilometri. Gli 
interventi di pulizia e di manuten-
zione non devono essere eseguiti 
dai bambini senza una loro sorve-
glianza.

sto modo si determina il diametro della 
ruota.

Sul display viene visualizzata come impo-
stazione di base per il diametro della ruota 
„2155“ (in mm). Lampeggia il valore di mi-
gliaia il quale può essere impostato solo 
da 1 a 2. Premendo il tasto MODE questo 
numero si incrementa a scatti di uno. Pre-
mendo il tasto SET, si conferma la selezio-
ne. Le cifre successive vengono impostate 
in modo similare. Le unità, le decine e le 
centinaia possono essere impostate su un 
valore numerico compreso tra 0 e 9. 

8.4 Impostazione della distanza to-
tale

Sul display viene visualizzata l’im-
postazione base „00000“ e lam-
peggia il valore numerico di mi-
gliaia. Premendo il tasto MODE, il 
valore può essere incrementato 

gradualmente di uno. Premendo il tasto 
SET, si conferma la selezione. Il numero di 
unità, decine, centinaia, migliaia e diecimi-
la può assumere un valore compreso tra 0 
e 9.

8.5 Impostazione dell’intervallo di 
ispezione

Sul display viene visualizzata l’im-
postazione base „600“ ed il valore 
delle centinaia lampeggia. Ciò 
corrisponde alla distanza in km 
fino alla successiva ispezione della 

bicicletta. Premere il tasto MODE per incre-
mentare le unità, le decine o le centinaia di 
uno. Premendo il tasto SET, si conferma la 
selezione. 
Per indicare che è necessaria un’ispezione, 
sul display viene visualizzata una chiave 
inglese quando si raggiungono i chilome-
tri impostati. 

8.6 Impostazione del peso
Sul display lampeggia il numero 
delle centinaia. Premendo il tasto 
MODE, il valore si incrementa di 
uno. Confermare con il tasto SET

8.7 Impostazione della temperatura
Sul display lampeggia l’unità „°C“ 
(Gradi Celsius). Con il tasto MODE si 
passa all’unità „°F“ (Gradi 
Fahrenheit). Confermare la sele-
zione con il tasto SET.

8.8 Impostazione dell’anno
Sul display viene visualizzato 
„2021“ ed il numero di decine lam-
peggia. Con il tasto MODE si incre-
menta il valore di uno e con il tasto 
SET si passa alle unità. Confermare 

la selezione con il tasto SET.

8.9 Impostazione del mese
Sul display lampeggia „1“. Con il 
tasto MODE si incrementa di uno. 
Confermare la selezione con il ta-
sto SET.

8.10 Impostazione del giorno
Sul display lampeggia „06“. Con il 
tasto MODE si incrementa di uno. 
Confermare la selezione con il ta-
sto SET.

8.11 Impostazione visualizzazione 
12/24 ore

Sul display lampeggia „24H“ (For-
mato orario 24 ore). Premendo il 
tasto MODE, si passa alla modalità 
„12H“. Confermare la selezione con 
il tasto SET.

8.12 Impostazione dell’ora
Sul display lampeggia l’indicatore 
dell’ora. Premere il tasto MODE 
fino a quando viene visualizzato il 
valore numerico esatto. Confer-
mare con il tasto SET e si accede 

automaticamente nella visualizzazione dei 
minuti. Procedere di conseguenza. 

8.13 Impostazione della retroillumi-
nazione

Sul display „ON“. Premere il tasto 
MODE per passare tra „ON“ ed 
„OFF“ e confermare con il tasto SET.
La retroilluminazione viene attiva-
ta per ca. 3 secondi ogni volta che 

si preme il tasto MODE o SET nel periodo 
dalle 16:00 alle 07:00.

9. Controllo del contachilo-
metri
Attivare il contachilometri con il tasto SET o 
MODE. Se a questo punto viene fatta gira-
re la ruota anteriore della bicicletta, si mi-
sura la velocità. Se non viene visualizzata 
alcuna velocità sul display, controllare ed 
event. ripetere le operazioni di montaggio.

10. Riavvio 
Se si desidera ripristinare le impo-
stazioni, premere contemporane-
amente i tasti SET e MODE per circa 
8 secondi. Dopo il riavvio/reset, il 
contachilometri si trova nell’impo-

stazione base e tutte le impostazioni devo-
no essere inserite nuovamente.

11. Spegnimento automatico 
del display
Dopo circa 5 minuti di inattività, il contachi-
lometri passa automaticamente alla mo-
dalità stand-by per risparmiare energia. 
Premendo un qualsiasi tasto o con una 
vibrazione più forte, si riattiva il contachi-
lometri.

12. Funzione automatica 
Start-Stop
Dopo l’attivazione iniziale dalla modalità di 
stand-by, tutte le funzioni presentano una 
funzione di start-stop automatico (eccezio-
ne: cronometro ed ora). Ciò ha inizio con il 
primo passaggio del magnete sul sensore. 
Quando la bicicletta è ferma, restano circa 
3 secondi per un nuovo segnale. Se non ha 
luogo alcun altro segnale, la misurazione si 
arresta automaticamente.

13. Funzionamenti
Dopo la messa in funzione del 
contachilometri, viene visualizza-
ta la voce per data, temperatura, 
velocità ed ora. La velocità viene 
aggiornata continuamente e vie-

ne visualizzata al centro del display. Il cam-
po di misura è 0,1-199,9. 

Con il tasto MODE è possibile selezionare le 
diverse funzioni.

STPUHR (Cronometro)
Campo di misura massimo: 
9:59:59. Premere il tasto SET per 
avviare il cronometro. A sinistra del 
display viene visualizzato il simbo-

lo di un cronometro . Premendo nuova-
mente il tasto SET, il contatore viene arre-
stato. Tenere premuto il tasto SET per ca. 3 
secondi per impostare il cronometro su 0.

DIST (Distanza)
Viene visualizzata l’attuale di-
stanza percorsa. Campo di misura 
massimo: 9999,9. Tenere premuto 
il tasto SET per ca. 3 secondi per 

impostare su 0.

F-TIME (Tempo percorso)
Viene visualizzato il tempo attual-
mente percorso. Campo di misura 
massimo: 9:59:59. 

DU-KMH (Velocità media)
Viene visualizzata la velocità me-
dia. Campo di misura massimo: 
199,9 km/h oppure mp/h. 
Funzione supplementare:
 Quando si passa a questa visua-

lizzazione, nel campo di temperatura vie-
ne visualizzata automaticamente la lettera 
„L“ e visualizzata la temperatura più bassa 
misurata.

MAXKMH (Velocità massima)
Viene visualizzata la velocità mas-
sima raggiunta. Campo di misu-
ra massimo: 199,9 km/h oppure 
mp/h. 
Funzione supplementare: 
Quando si passa a questa visua-

lizzazione, nel campo di temperatura vie-
ne visualizzata automaticamente la lettera 
„H“ e visualizzata la temperatura più alta 
misurata.

KM + (tempo di arrivo stimato 
in chilometri o miglia come 
conto alla rovescia della distan-
za)
Tenere premuto il tasto SET per 

ca. 3 secondi per accedere alla funzione. 
È possibile scegliere tra „KM +“ (conto alla 
rovescia della distanza dal valore 0 al nu-
mero di chilometri/miglia desiderato) e 
„KM -“ (conto alla rovescia della distanza 
dal numero di chilometri/miglia desidera-
to al valore 0).
L’indicatore „KM +“ lampeggia. Con il tasto 
SET si conferma e con il tasto MODE si passa 
a „KM -“.
Sul display viene visualizzato il valore 
„0020,0“ ed il valore delle migliaia lampeg-
gia. Premendo il tasto MODE questo nume-
ro si incrementa a scatti di uno. Premendo 
il tasto SET, si conferma la selezione. Le cifre 
successive vengono impostate in modo 
similare.
Non appena la distanza impostata viene 
coperta durante il viaggio, il valore da rag-
giungere inizia a lampeggiare sul display. 
Il lampeggiamento è visibile solo quando 
si è in questa funzione.
Per attivare nuovamente questa funzio-
ne, tenere premuto il tasto SET per circa 3 
secondi e procedere come descritto prece-
dentemente.

KAL (Contatore di calorie)
Viene visualizzato il consumo at-
tuale di calorie (kcal). Campo di 
misura massimo: 9999,9. Tenendo 
premuto il tasto SET per 3 si acce-

de al punto 8.6. Qui è possibile impostare 
se necessario nuovamente il peso. L’indi-
cazione delle calorie è puramente un dato 
motivazionale. 

GES-KM (Distanza totale)
Vengono visualizzati i chilometri/
miglia totali percorsi. Campo di 
misura massimo: 9999,9. Tenendo 
premuto il tasto SET per 3 secondi 

si accede nuovamente alle impostazioni 
di base. Qui è possibile impostare nuova-
mente la lingua, l’ora, la distanza totale e 
l’intervallo di manutenzione. 

G-ZEIT (Tempo totale)
Viene visualizzato il tempo totale 
di guida dall’ultimo riavvio. Cam-
po di misura massimo: 9:59:59. 

ERINNR (Funzione di memoria)
Memorizza la distanza, il tempo di 
percorrenza, la velocità media e la 
velocità massima per un massimo 
di 7 giorni. Premendo il tasto SET si 

accede al relativo giorno. Premendo nuo-
vamente il tasto SET, si accede al giorno sus-
seguente. In un ritmo di 3 secondi, vengono 
visualizzati la distanza, il tempo di guida, la 
velocità media e la velocità massima.
Premendo il tasto MODE, si accede alla fun-
zione SCAN. 

SCAN 
In questa modalità, le funzioni 
DIST, DU-KMH e MAXKMH vengo-
no visualizzate automaticamente 
una dopo l’altra in un intervallo di 

2 secondi. Premendo il tasto MODE, si acce-
de alla funzione susseguente.

Indicatore del livello della batteria: L’in-
dicatore del livello della batteria è visualiz-
zato in alto a destra sul display  quando 
la tensione della batteria a bottone scende 
sotto i 2,7 V (Valore di entrata 3 V).

Tendenza della velocità
Visualizzazione permanente dello svi-
luppo della velocità. Sulla sinistra del di-
splay viene visualizzato il simbolo di una 
barra .
Quando si accelera, aumenta il numero di 
barre (massimo 6) e quando si riduce la ve-
locità, si riduce il numero di barre (minimo 1).

Confronto velocità
Calcola ogni secondo la differenza tra la 
velocità attuale e la velocità media. 
Quando si guida più lentamente della me-
dia, appare .
Se si guida più velocemente della media, 
appare .

14. Pulizia e manutenzione
ATTENZIONE!

PERICOLO DI CORTO CIRCUITO!Il liquido 
infiltratosi nell’alloggiamento può causare 
un corto circuito. 

NOTA!
- Non immergere mai il contachilometri in 

una sostanza liquida.
- Accertarsi che nessun liquido si infiltri 

nell’alloggiamento.

PERICOLO DI DANNEGGIAMENTI! Una 
pulizia non corretta, potrebbe dan-
neggiare il contachilometri.
- Non utilizzare detergenti aggressivi, 

spazzole con setole metalliche o di nylon, 
nonché oggetti di pulizia taglienti o me-
tallici come coltelli, spatole dure ed arti-
coli simili. Questi potrebbero danneggia-
re le superfici.

- Non lavare in nessun caso il contachilo-
metri nella lavastoviglie. In questo modo 
si potrebbe distruggere.

Pulire il contachilometri con un panno 
asciutto e privo di pelucchi.

15 Conservazione
Prima di essere conservate, tutte le parti 
devono essere completamente asciutte.
- Conservare il contachilometri sempre in 

un luogo asciutto.
- Proteggere il contachilometri dai raggi 

solari diretti.
- Conservare il contachilometri lontano 

dalla portata dei bambini, ben chiuso e 
ad una temperatura ambiente di conser-
vazione compresa tra -10 °C e +50 °C.

16. Descrizione delle anomalie
NOTA!

Prima di ogni corsa, controllare il fissaggio 
del contachilometri, il sensore ed il magnete.

- Nessuna indicazione della velocità:
 Controllare l’allineamento del sensore 

e del magnete. 
 Controllare la distanza tra il magnete 

ed il sensore (max. 2 mm) e la distan-
za e l’angolo tra il contachilometri ed il 
sensore (90°/ max. 60 cm).

 Se il computer si trova nel campo di tra-
smissione del sensore, Fig. (j).

 Controllare la batteria a bottone del 
contachilometri e del sensore. 

 Sostituire la batteria a bottone.

- Misurazione errata della velocità:
 Controllare l’impostazione della ruota.
 Controllare l’impostazione Chilometri/

Miglia.
 Controllare l’allineamento del sensore 

e del magnete.

- Display nero:
 Verificare se il display si è surriscaldato. 

Far raffreddare.

- Il display mostra numeri irregolari:
 Rimuovere la batteria a bottone e rein-

serirla. Prestare attenzione alla giusta 
polarità.

- Visualizzazione del display debole o 
assente:

 Verificare la sede della batteria a botto-
ne.

 Sostituire la batteria a bottone.

17. Dichiarazione di conformità
Noi, Monz Handelsgesellschaft In-
ternational mbH & Co. KG, Schönd-
orfer Strasse 60-62 | 54292 Trier | 
Germany, dichiariamo sotto la no-

stra esclusiva responsabilità che il prodot-
to: Contachilometri, N. modello: 22975, a cui 
si riferisce la presente Dichiarazione, è con-
forme ai requisiti di base delle direttive 
2011/65/CE e 2014/53/CE.
Il marchio CE conferma la conformità alle 
direttive UE. La dichiarazione di conformità 
completa è disponibile all’indirizzo: 
https://www.monz-international.de/in-
dex.php/kundenservice/downloads/cate-
gory/40-2023

18. Smaltimento 
Smaltire l’imballaggio per tipo
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materiali ecologici che 

possono essere smaltiti presso i punti di ri-
ciclaggio locali.

Smaltimento del dispositivo
(Applicabile nell’Unione Europea e in altri 
paesi europei con sistemi di raccolta diffe-
renziata dei materiali riciclabili)

I dispositivi non vanno gettati insieme 
ai rifiuti domestici!

Nel caso in cui il contachilometri 
non possa essere più utilizzato, 
ogni consumatore è obbligato per 

legge a smaltire i vecchi apparecchi sepa-
ratamente dai rifiuti domestici, ad es. in un 
punto di raccolta del proprio comune/
quartiere. In questo modo si garantisce 
che i vecchi dispositivi possano essere rici-
clati correttamente e che si evitino impatti 
negativi sull’ambiente. Per questo motivo, 
i dispositivi elettrici sono contrassegnati 
con il simbolo adiacente.

Smaltimento delle batterie
Le batterie non devono essere 
smaltite insieme ai rifiuti domestici. 
Esse contengono metalli pesanti 

nocivi. Contrassegno: Pb (= Piombo), Hg (= 
Mercurio), Cd (= Cadmio). L’utente ha l’ob-
bligo per legge di restituire le batterie a 
bottone scariche. Dopo l’utilizzo le batterie 
scariche possono essere riportate senza 
alcun costo presso il nostro punto vendita 
o nei centri vicini (ad es. esercizi commer-
ciali o presso i centri di raccolta comunali). 
Le batterie sono contrassegnate con un 
bidone della spazzatura con su una croce.

Posizionare il sostegno B  con la base di 
gomma C  sullo stelo (Punto di montaggio 
(1)) e far passare due fascette H  attraverso 
le apposite guide sul sostegno B . Stringere 
le fascette H  in modo tale che tutto il soste-
gno sia ben stabile. Tagliare le estremità in 
eccesso delle due fascette H  con le forbici. 
Il sostegno a questo punto è montato.

Montaggio sul manubrio / Fig. (d)
Posizionare il sostegno B  con la base di 
gomma C  sul manubrio (Punto di mon-
taggio (2)) e far passare due fascette H  
attraverso le apposite guide sul sostegno 
B . Stringere le fascette H  in modo tale che 
tutto il sostegno sia ben stabile. Tagliare le 
estremità in eccesso delle due fascette H  
con le forbici. Il sostegno a questo punto è 
montato. 

Montaggio del contachilometri / Fig. (e)
Spostare il contachilometri A  sul sostegno 
B  fino a quando non si aggancia perce-
pendo un clic. Per rimuovere il contachi-
lometri dal sostegno, premere il gancio di 
blocco verso il basso ed estrarre il contachi-
lometri dal sostegno. 

7.3. Montaggio del sensore e del ma-
gnete
Montaggio del sensore / Fig. (f–g)
Posizionare la base di gomma E  sul sen-
sore D .

NOTA!
Durante le operazioni di montaggio, il co-
perchio della batteria del sensore deve es-
sere rivolto lontano dai raggi.

Tenere il sensore D  con la base di gomma 
E  sulla forcella (Punto di montaggio (3)) 
e far passare due fascette H  attraverso le 
apposite guide sul sensore D . Stringere le 
fascette H  in modo tale che la base di gom-
ma E  ed il sensore D  siano ben posizionati. 
Tagliare le estremità in eccesso delle due 
fascette H  con le forbici. A questo punto il 
sensore è montato.

Montaggio del magnete / Fig. (h)
Svitare il magnete con il portamagnete F  e 
fissarlo, come illustrato, su un raggio della 
ruota anteriore (vedi Fig. h-1) all’altezza del 
sensore D . Accertarsi che la distanza tra 
sensore D  e portamagnete F  non sia su-
periore a 2 mm. Far girare a tal proposito il 
sensore D  sulla forcella (vedi Fig. h-2). 
Accertarsi che il magnete superi F  il senso-
re D   sul contrassegno della freccia posto 
sul sensore.

NOTA!
7.4. Regolazione / Fig. (i)
Accertarsi che il contachilometri A  ed il 
sensore D  siano posizionati tra loro con un 
angolo a 90°. La distanza tra il contachilo-
metri A  ed il sensore D  deve essere di max. 
60 cm.
Prima di montare il sensore, segnare la 
distanza massima sulla forcella!
Accertarsi che il computer sia montato nel 
campo di trasmissione contrassegnato del 
sensore, Fig. ( j)

8. Messa in funzione
Prima della prima messa in funzione del 
contachilometri e del sensore è necessario 
inserire le batterie. 

Inserimento della batteria nel sensore 
(Fig. k)
e nel contachilometri / Fig. (l)
Aprire il coperchio dell’alloggiamento del-
le batterie del sensore D  con una moneta 
girando in senso antiorario. Il coperchio 
deve essere premuto leggermente verso il 
basso con la moneta.
Evitare il contatto diretto della pelle con le 
superfici della batteria. Si potrebbe scari-
care. 
Inserire la batteria G  in modo tale che il 
polo + sia visibile. Dopo aver inserito la 
batteria, chiudere il coperchio con una 
moneta. 
La procedura è la stessa per il contachilo-
metri A . Event. è necessario a tal fine ri-
muovere il contachilometri dal sostegno, 
vedi fig. (e).

8.1 Lingue del menu 
Prima di impostare il computer, rimuovere 
la pellicola protettiva dal display.

Dopo aver inserito le batterie, si il-
lumina l’impostazione per la sele-
zione delle lingue del menu. Le 
lingue disponibili sono inglese, 
tedesco e francese. Premere il ta-

sto MODE per selezionare la lingua. Confer-
mare la selezione con il tasto SET.

8.2 Impostazione km/h oppure 
mp/h

Qui è possibile scegliere tra Km/h 
(Chilometri all’ora) e Mp/h (Miglia 
all’ora). Sul display lampeggia 
„KMH“. Con il tasto MODE è possibi-
le selezionare l’unità di misura. 

Confermare la selezione con il tasto SET.

NOTA!
Quando l’impostazione della velocità è im-
postata su Mp/h, l’unità di peso viene im-
postata automaticamente su „LB“ (libbre).

8.3 Impostazione del diametro della 
ruota

ab
Il diametro della ruota può essere 
rilevato nel modo seguente:
1. Accertarsi che le ruote siano 
gonfiate correttamente.
2.  Girare la valvola della ruota 

anteriore nella posizione inferiore e se-
gnare la posizione della valvola sul pavi-
mento(a).

3.  Far avanzare la bicicletta di un giro della 
ruota anteriore fino a che la valvola non 
abbia raggiunto di nuovo la posizione 
inferiore (b).

4. Misurare il tratto percorso in mm. In que-


